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1 2SCHREIBEN VON JOHANN FRANZ ZAY AN [ALT] AMMANN BEAT II . ZUR¬
LAUBEN, ZUG

"Joh hab nit ermanglen wellen uff des H. begären , Jme wegen deren Zinsen , so
$

min frauw sehwigerin selig vom H. empfangen , nach luth Jhres Rechenbuochs,

ein ordenliche verzeichnus zuo zeschicken , wie es dan der H. hie byligendt



finden wird.

Deswägen ist nochmalen min dienstlich Pitt , der H. welle mir disen Zins by

Zeiger dis dem Pauli B ü r g y volkomen zukommen lassen , damit ich nit mer

kosten , und der H. andere Unruw haben müesse . Der H. mag wol gedencken das

ich anders nit forderen well , als was mir von miner frauw [Elisabeth R e-

d i n g] wägen ist Jngeandtwordtet.

Dem H. hiemit nach minem vermög , zu dienen blib ich geneigt willig " .

1 ) s . auch AH 60/84 2 ) Irrtümlich Beat Jakob geschrieben.
3 ) Wer damit gemeint ist , bleibt unklar . Die Mutter von Zags Frau , Elisabeth

Reding , Eva C e b e r g , gest . 1661 , kann nicht gemeint sein.

Original , mit Siegel AH 71 , 241
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